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Onlineverleih:     http://muc.medienzentrumonline.eu 

Telefon:               089 233 85030 

Email:                  medienservice.rbs@muenchen.de 

  

Kostenlos, lizenzsicher, per Stream, Download oder DVD 

 

Der Medienservice des Pädagogischen Instituts – Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement bietet 
Bildungseinrichtungen kostenlosen Zugriff auf Medien aller Art an. In diesem Schreiben möchten wir Ihnen unsere 
Filme zur Bewerbung vorstellen, die Sie bei Ihrer Arbeit unterstützen können. 
Gerne beraten wir Sie persönlich über unser breites Angebot, das alle Themen des Lehrplans abdeckt. 
Viele Medien können Sie auch direkt über die Mediathek von mebis abrufen (Achten Sie nach der Sucheingabe auf 
den Menü-Reiter „MZ-Medien“). Um kostenfrei auf unser Gesamtportfolio zugreifen zu können, bitten wir Sie, den 
Benutzernamen und das Passwort Ihrer Einrichtung bei uns telefonisch oder per Email zu erfragen und direkt auf 
diese Nachricht zu schreiben. 
 
Bitte legen Sie dieses Schreiben für alle Lehrkräfte zugänglich aus, oder fertigen Sie einfach entsprechend viele 
Kopien an.  
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihren Unterricht mit unserem Service bereichern könnten! 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ----------------- 

Guter Eindruck: Wie bewerbe ich mich richtig? (interaktiv) 

17 Minuten, Klassen 7 - 12 , Mediennr.: 5521428 

Man wird zum Bewerbungsgespräch eingeladen. Doch wie bereitet man sich darauf vor? Worauf muss man während 
des Gesprächs achten? Welche "Dos and Don´ts" sollte man im Kopf haben, um einen möglichst guten Eindruck zu 
hinterlassen? Der Film thematisiert daher diese Vorbereitung sowohl in Hinblick auf die nötige Recherche als auch auf 
die geeignete Kleidung und die erwartete Körperpflege. Mit anschaulichen, hin und wieder überspitzten Beispielen 
und Grafiken werden die "Dos and Don’ts" während eines Bewerbungsgespräches aufgezeigt, die sich vor allem auf 
die Sprache und das Verhalten in einer solchen Situation beziehen. In diesem Zusammenhang sind die „schwierigen 
Fragen“ am meisten von den Bewerbern gefürchtet und können ohne ausreichende Vorbereitung schnell zu 
Schweißausbrüchen führen.  

 

http://muc.medienzentrumonline.eu/


Medienempfehlungen des Pädagogischen Instituts/Medienservice 

 

Deshalb wird auf mögliche unangenehme Fragen (z. B. Lücken im Lebenslauf) und die passenden Antworten 
eingegangen.Hat man das Bewerbungsgespräch Nach dem Bewerbungsgespräch, ist es von großer Wichtigkeit, 
auch im weiteren Entscheidungsprozess einen professionellen Eindruck zu hinterlassen. Am Ende wird aufgezeigt, 
wie man nach dem Vorstellungsgespräch mit dem möglichen Arbeitgeber kommuniziert. 

 

Bewerbung - Vorstellungsgespräch, Lebenslauf 

21 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5565770 

Der Film begleitet vier Jugendliche, die durch einen Bewerbungscoach entscheidende Tipps für eine erfolgreiche 
Bewerbung und ein erfolgreiches Vorstellungsgespräch erhalten. Über die Vielzahl an Berufen, Ausbildungen und 
Studiengängen informieren die Berufsinformationszentren der Bundesagentur für Arbeit. In Interviews mit einer 
Berufsberaterin, die Jugendlichen Feedback über Stärken und Schwächen im Vorstellungsgespräch gibt, wird 
deutlich, wie wichtig der erste Eindruck ist, was es zu vermeiden und was zu beachten gilt. 

 

Von der Schule in den Beruf 

22 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5511169 

m Film werden zwei Jugendliche begleitet. Jens und Dilek lernen ihre Fähigkeiten und Interessen einzuschätzen, 
informieren sich und erhalten dadurch nützliche Hinweise zur Erstellung einer ansprechenden Bewerbungsmappe und 
zur Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch. Zusatzmaterial: 8 Bilder; 9 Arbeitsblätter (PDF/Word); Vorschläge zur 
Unterrichtsplanung; Filmtext; Bildbeschreibungen; Begleitheft. Wie geht es nach der Schule weiter? Welche 
Möglichkeiten habe ich? Wie finde ich einen Beruf, der zu mir passt? Diese Fragen beschäftigen früher oder später 
alle Jugendlichen, schließlich ist die Berufswahl ein bedeutender Schritt im Leben. 

 

Richtig bewerben 

22 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5558453 

Das Medium bietet BerufseinsteigerInnen Tipps und Tricks, worauf sie beim Bewerben achten sollten. Auch die 
Besonderheiten der Online-Bewerbung werden behandelt. Zusatzmaterial: Basisaufgaben + Materialien; 
Weiterführende Aufgaben + Materialien; Zusatzaufgaben + Materialien; Unterricht begleitendes, 
medienpädagogisches Computerprojekt; Zugangscode zum Online Wissenstest. 

 

Kommunikation - ohne geht's nicht (interaktiv) 

23 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5521427 

In der Schule ist eine gelungene Kommunikation, beispielsweise in Diskussionen und Debatten wichtig. Die 
Produktion stellt anhand von Spielszenen die Grundlagen des Sender-Empfänger-Modells vor, geht auf gelungene 
Rhetorik und sinnvolles Argumentieren sowie das Einhalten von Gesprächsregeln und Feedbackgeben ein. Zudem 
werden die Punkte misslingende Kommunikation und Körpersprache aufgegriffen. Der Film beschreibt dass das 
Leben eines Mafia-Paten nicht leicht ist: den ganzen Tag im Ristorante sitzen, Spaghetti essen und die Angestellten 
mit der Waffe bedrohen … zum Glück ist aber alles nur ein Filmset, wo eigentlich ganz andere Stärken zählen. Allen 
voran die Kommunikation, denn ohne sie geht nichts, egal ob am Filmset, in der Unterwelt oder in der Schule. Der 
Pate hat dies verinnerlicht und erklärt die wichtigsten Grundlagen der Kommunikation wie das Sender-Empfänger- 
Modell, Paul Watzlawicks fünf Axiome der Kommunikationstheorie und Friedemann Schulz von Thuns 
Kommunikationsquadrat. Da er als Mafiaoberhaupt auch häufig Ansprachen halten muss, gibt er zudem wichtige 
Tipps für gelungene Reden und Argumentationen.  


